
 

Wie souverän ist der
Generalbundesanwalt?
Eigentlich sollte eine unabhängige Justiz dafür
sorgen, dass Verbrechen gründlich untersucht und
angemessen bestraft werden. Wenn jedoch der Angeklagte zugleich Vorgesetzter des 
Staatsanwaltes ist, kann es auch ganz anders ablaufen! In Deutschland z.B. darf die 
Regierung Ermittlungen, die ihr selbst politisch ungelegen sind, einfach einstellen. 
Wie ist das möglich? Kla.TV hat für Sie recherchiert.

In der Bundesrepublik sind Staatsanwälte nach §146 Gerichtsverfassungsgesetz 
weisungsgebunden.
Das bedeutet beispielsweise, wenn ein Vorgesetzter eines Staatsanwaltes keine weitere 
Verfolgung eines Straftatbestandes möchte, hat der Staatsanwalt diese einzustellen. Beim 
Generalbundesanwalt, der im Rahmen seiner Tätigkeit Verbrechen verfolgt, die gegen den 
Staat gerichtet sind, ist diese Situation sogar noch verschärft. Denn die Bundesregierung legt
die grundlegenden kriminalpolitischen Ansichten und Zielsetzungen für ihn fest. Wenn er sich
zugunsten einer Strafverfolgung nicht an diese politischen Richtlinien hält, besteht für ihn die 
Gefahr, vom Justizminister in den Ruhestand versetzt zu werden. Dies ist zuletzt 2015 
geschehen, als Justizminister Heiko Maas den Generalbundesanwalt Harald Range in den 
Ruhestand versetzte. Range hatte seinem Dienstherren vorgeworfen, „auf Ermittlungen 
Einfluss zu nehmen, weil deren mögliches Ergebnis politisch nicht opportun (d.h. gelegen) 
erscheint“. Das sei ein „unerträglicher Eingriff in die Unabhängigkeit der Justiz“. Warum fehlt 
die judikative Unabhängigkeit in unserem Staat? Soll etwa verhindert werden, dass die 
Regierung juristisch zur Rechenschaft gezogen wird, wenn diese eine Straftat gegen das 
Volk begeht?

von pg.

Quellen:

https://dejure.org/gesetze/GVG/146.html
http://www.generalbundesanwalt.de/de/stellung.php
https://www.welt.de/politik/deutschland/article144979267/Range-raeumte-mit-einem-Maerchen-
auf.html

Das könnte Sie auch interessieren:

---

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo
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Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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